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LAGEBERICHT für das Geschäftsjahr 2025

Bericht über den Geschäftsverlauf und die Lage des Unternehmens

Die Aufgabe der Gesellschaft innerhalb des Konzernverbundes ist dadurch definiert, Instrumente,
Software und Sub-Module als Auftragsentwickler und Auftragsfertiger für die Tecan Trading AG zu
entwickeln und zu fertigen. TECAN selbst ist ein international tätiger Schweizer Labortechnik-
Hersteller. Die Unternehmensgruppe ist auf Entwicklung, Herstellung, Vertrieb und Service von
Automatisierungslösungen für Laboratorien im Life-Science Bereich für die Branchen Biopharma,
Forensik und klinische Diagnostik spezialisiert. Das 1980 in der Schweiz gegründete Unternehmen
verfügt über Produktions-, Forschungs- und Entwicklungsstandorte in Nordamerika, Europa und
Asien und unterhält ein globales Verkaufs- und Dienstleistungsnetz in mehr als 70 Ländern. Zu den
Kunden von TECAN zählen führende Pharma- und Biotechnologie Unternehmen, universitäre
Forschungsabteilungen und Diagnostiklaboratorien. TECAN konzentriert sich auf Schlüsselmärkte
im Bereich HealthCare, deren Unternehmen auf das fundierte Fachwissen von TECAN auf den
Gebieten Liquid Handling, Automation, Robotik und Detektion sowie Systemintegration und
Reagenzien zählen können. Aufgrund ihrer Tätigkeit als Auftragsentwickler und Auftragsfertiger
bestehen für die Tecan Austria GmbH entsprechende Dienstleistungsvereinbarungen mit der
Tecan Trading AG, welche unter Berücksichtigung internationaler Verrechnungspreisgrundsätze
abgeschlossen wurden. Darüber hinaus wurde die Tecan Austria GmbH in den konzernweiten
Cash-Pool des TECAN Unternehmensverbundes eingebunden.

o Es bestehen keine Zweigniederlassungen.

o Im Jahr 2025 lag der Umsatz um 9,3% über dem des Vorjahres. Die Umsatzerlöse der TECAN
Austria GmbH betrugen T€ 40.112 (Vorjahr: T€ 36.686). Es ergibt sich eine Umsatzrendite
(Ergebnis vor Steuern zu Umsatzerlösen) von 7,2% im Vergleich zu 5,3% im Vorjahr.

o Der Personalaufwand im Verhältnis zur Betriebsleistung stieg im Geschäftsjahr auf 40,4%
(Vorjahr: 39,1%).

o Die moderate Veränderung der Vermögens- und Finanzlage ist auf einen deutlichen Anstieg
des kurzfristigen Umlaufvermögens (T€ 2.244) sowie des kurzfristigen Fremdkapitals
(T€ 1.507) zurückzuführen, ausgeglichen durch einen Anstieg des Bilanzgewinns. Im
Geschäftsjahr erfolgte eine Ausschüttung an die Gesellschafterin in der Höhe von T€ 1.500.
Trotzdem stieg das Eigenkapital im Jahresverlauf insgesamt um T€ 932.

o Die Eigenmittelquote gemäß § 23 URG im Jahr 2025 sank von 58,9% auf 56,6%. Die fiktive
Schuldentilgungsdauer gemäß § 24 URG beläuft sich auf 2,7 Jahre.

o Es ergibt sich eine Gesamtkapitalrentabilität (Jahresüberschuss vor Fremdkapitalzinsen/
durchschnittliches Gesamtkapital) von 18,5% (Vorjahr: 12,7 %).

o Der erwirtschaftete operative Cash-Flow beträgt T€ 1.775 (Vorjahr: T€ 449).
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Bericht über die voraussichtliche Entwicklung und die Risiken des Unternehmens

o Die Gesellschaft unterliegt keinen wesentlichen Fremdwährungsrisiken und bedient sich
keiner derivativen Finanzinstrumente.

o Die Gesellschaft ist ausschließlich für die Tecan Trading AG als Auftragsentwickler und
Auftragsfertiger tätig. Dementsprechend verrechnet die Gesellschaft ihre Leistungen
ausschließlich an eine Konzerngesellschaft und trägt folglich weder Entwicklungs- noch
Marktrisiko.

o Die Finanzierung und die Veranlagung von Überschussliquidität erfolgen im Rahmen des
Cash-Poolings im Konzern zu marktüblichen Konditionen. Die Gesellschaft ist diesbezüglich
einem Zinsänderungsrisiko ausgesetzt. Es besteht kein wesentliches Liquiditätsrisiko.

o Im Jahr 2024 wurden erste Aktivitäten für die Entwicklung einer neuen Reader Plattform
gestartet, erste Prototypen sind für Ende 2026 geplant. Ergänzend wird zum laufenden
Ausbau des Kerngeschäftes eine Insourcing Strategie innerhalb der Gruppe verfolgt. Dieses
Vorhaben soll dazu beitragen, bestehende Kapazitäten und Kompetenzen besser zu nutzen,
die Unabhängigkeit des Standortes zu verbessern und den Umsatz zu steigern. Im Jahr 2024
und 2025 konnten bereits die ersten Projekte mit der Übernahme der Produktion von neu
entwickelten Produkten/Module erfolgreich umgesetzt werden, weitere Projekte sind für
2026 in Umsetzung.

o Das Unternehmen unterliegt aufgrund der Verkaufstätigkeit im internationalen Life-Science-
und Diagnostikbereich hohen regulatorischen Anforderungen. Um den geforderten Qualitäts-
und Compliance-Standards zu entsprechen, unterliegen die Qualitätssicherungsmaßnahmen
einem laufenden Evaluierungsprozess und einer ständigen Weiterentwicklung. Das Unter-
nehmen wurde 2026 einer MDSAP Rezertifizierung unterzogen und konnte diese höchst
erfolgreich ohne Beanstandungen abschließen. Im Jahr 2027 wird gemäß Vorgabe wieder ein
Überwachungsaudit stattfinden.

o Zur Sicherung der hohen Produktqualität werden auch 2026 entsprechende Maßnahmen
umgesetzt bzw. das System und das Umfeld an die Gegebenheiten angepasst.

o Um aus wirtschaftlicher Sicht dem Aspekt der kontinuierlichen Verbesserung Rechnung zu
tragen, werden in 2026 im direkten Produktionsbereich sowie in den indirekten Support-
funktionen weitere Maßnahmen zur Steigerung der Effizienz sowie Aktivitäten rund um das
Thema Digitalisierung umgesetzt.

o Die Gesellschaft hat keine direkten Geschäftsbeziehungen mit Russland und der Ukraine oder
dem nahmen Osten. Das bestehende erhöhte Beschaffungs- und Preisentwicklungsrisiko
aufgrund der gesamtwirtschaftlichen Situation konnte bisher durch den Auf- und Ausbau
alternativer bzw. bestehender Lieferanten kompensiert werden.

o Für 2026 geht die Geschäftsführung von einem moderaten Wachstum aus.
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Bericht über Forschung und Entwicklung

ο Der gesamte Forschungs- und Entwicklungsaufwand inklusive Personal betrug im Geschäfts­
jahr 2025 T€ 5.700 (VJ T€ 5.100). Das ergibt in Relation zum Umsatz eine Quote von 14,2% (VJ
13,9%). Für 2026 beabsichtigt die TECAN Trading AG, weitere Produkt-/Optionsentwicklungen
zur Marktreife zu bringen.

Die Tecan Austria GmbH beschäftigte zum Jahresende 2025 34 R&D-Mitarbeiter. Zur
Finanzierung der hohen R&D-Aufwendungen werden u. a. laufend Mittel (zinsgünstige
Darlehen und nicht rückzahlbare Zuschüsse) bei der Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)
sowie steuerliche Forschungsprämien beantragt.

Grödig, am 30. Juli 2026

Die Geschäftsführer

Ulrich Gerhard Kanter (FH) Markus Lanschützer Mukta Acharya




